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*«4
*"* Wie unvorstellbar groß diese Menschenzahl ist, zeigt die
Tatsache, daß man nie zu Ende käme, das chinesische Volk mit
Gewehren zu vernichten, selbst wenn alle Chinesen in Reih
und Glied aufgestellt, völlig waffenlos bereitstünden! Um dies
zu beweisen, ist eine einfache Rechnung nötig. Man stelle sich
die 450 Millionen Chinesen in Viererkolonne aufgestellt vor.
Dann stelle man sich vor, daß die vordersten vier erschossen
würden, dann die nächsten vier usw. Pro Minute würden auf
diese Weise etwa 20 Menschen erschösset. In der Stunde könn-
ten 1200 Menschen «erledigt« werden, im Tag 28 800, im Jahr
10 512 000, in zehn Jahren 105 120 000. Um sämtliche 450
Millionen Chinesen auf diese Weise zu erschießen, brauchte es

rund 43 Jahrejim Verlauf dieser 43 Jahre wäre aber bereits
eine neue Generation Chinesen herangewachsen, und man käme
mit Erschießen überhaupt nie an ein Ende^ Diese ungeheure
Menschenmasse ist nun zum Kampf gegen die Vereinigten
Staaten aufgestanden.
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